
Nur in Umkehr und Ruhe

liegt eure Rettung,

nur Stille und Vertrauen

verleihen euch Kraft.

Herzlich willkommen in der Thomasmesse. Wir freuen uns 
mit Ihnen einen Gottesdienst feiern zu können, der etwas anders 
ist, als viele es gewohnt sind. Die Thomasmesse wird 
hauptsächlich von Gemeindemitgliedern wie Ihnen vorbereitet. 
Jeder übernimmt einen Teil, deshalb die vielen Gesichter und 
deshalb die unterschiedlichen Gedanken zu unserem Thema „... 
und wem vertraue ich?“. 

Ankommen

Glocken 
Einsingen
Orgelvorspiel
Lied: „Laudate omnes gentes“ EG 181.6
Begrüßung 

Ablegen und Aufatmen

Orgelmeditation zu „Befiehl du deine Wege“
 Gebet - stilles Gebet
Lied „Befiehl du deine Wege“ EG 361, 1-2

Neuen Begegnen

Gespräch zum Thema
Lied „Du kannst nicht tiefer fallen“ EG 533, 1-3



Jesaja 30,8 -18
Nun geh, schreib es vor ihren Augen auf eine Tafel, ritz es als Inschrift 
ein, damit es für künftige Zeiten auf immer bezeugt ist:
Sie sind ein trotziges Volk, mißratene Söhne, Söhne, die auf die 
Weisung des Herrn nicht hören.
Sie sagen zu den Sehern: Seht nichts!, und zu den Propheten: Erschaut 
für uns ja nicht, was war ist,
sondern sagt, was uns schmeichelt, erschaut für uns das, was uns 
täuscht.
Weicht nur ab vom rechten Weg, verlaßt den richtigen Pfad, laßt uns in 
Ruhe mit dem Heiligen Israels!
Darum - so spricht der Heilige Israels: Weil ihr dieses Wort mißachtet, 
weil ihr auf Ränke vertraut und euch auf das falsche verlaßt,
Darum wird eure Schuld für euch sein wie ein herabfallendes 
Bruchstück von einer hoch aufragenden Mauer, die dann plötzlich, 
urplötzlich einstürzt.
Sie zerbricht wie der Krug eines Töpfers, den man ohne Erbarmen 
zerschlägt, so daß sich unter all den Stücken keine Scherbe mehr findet, 
mit der man Feuer vom Herd holen kann oder Wasser schöpfen aus der 
Zisterne.
Denn so spricht der Herr, der Heilige Israels:
Nur in Umkehr und Ruhe liegt eure Rettung, nur Stille und Vertrauen 
verleihen euch Kraft.
Doch ihr habt nicht gewollt, sondern gesagt:
Nein, auf Rossen wollen wir dahinfliegen. Darum sollt ihr jetzt fliehen.
Ihr habt gesagt: Auf Rennpferden wollen wir reiten. Darum rennen die 
Verfolger euch nach.
Tausende werden zittern, wenn ein einziger droht, wenn nur fünf euch 
drohen, ergreift ihr alle die Flucht,
bis das, was von euch übrig ist, aussieht wie ein Fahnenmast auf dem 
Gipfel eines Berges, wie ein Feldzeichen auf dem Hügel.
Darum wartet der Herr darauf euch seine Gnade zu zeigen,
darum erhebt er sich, um euch sein Erbarmen zu schenken,
Denn der Herr ist ein Gott des Rechtes; wohl denen, die auf ihn 
warten.

Sich aufmachen und entdecken

Entdecken Sie in den nächsten 20 Minuten das Thema selber. 
Sie können klagen, bitten, sich segnen lassen, eine Kerze 
anzünden, mit Bekannten sprechen, sich ins Gästebuch 
eintragen und ... und ... und .... Die Orgel lädt uns zum 
Zurückkommen ein. 
Lied „Wir haben nichts auf Erden“ Liedblatt
Fürbitte: Antwortgesang „Kyrie eleison“ EG 178.12

Feiern und Empfangen

Tischrede - Gebet 
Einsetzungsworte (gesungen), Liedblatt
Einladung zum gemeinsamen Mahl und Austeilung, dazu das 
während der Austeilung Lied „Gloria in excelsis“ EG 572
Friedensgruß
Vaterunser gesungen „Bist zu uns wie ein Vater“, Liedblatt

Loslassen und Weitergehen

Ansagen - Segen - Lied: „Geh unter der Gnade“ EG 543, 1 -3
Orgelmusik zum Ausklang, Gespräche, ...

Wir laden Sie herzlich zur nächsten Thomasmesse am 
11.2.2001 um 18 Uhr in der Stadtkirche ein . Wir freuen uns, 
wenn Sie jemanden dazu mitbringen. Und falls Sie selber bei 

der Vorbereitung der nächsten Thomasmesse mithelfen wollen, 
hier unsere Vorbereitungstreffen: morgen Mo 4.12.2000 und 

Mo 8.1.2001 im Scharivari (Friedhofstr. 5), Mi 31.1.2001 in der 
Martinskirche; jeweils um 20 Uhr. Sprechen Sie uns einfach 

persönlich oder telefonisch (Tel. 943457) an.
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